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VORWORT DES HERAUSGEBERS. 

Der vorliegende Band enthält als zweiter Band mathe­
matischen Inhalts die bisher noch nicht im Druck erschie­
nene Zahlentheorie von Bolzano. Die Herausgabe erfolgt nach 
einem Manuskript, welches in der Wiener National- (früher 
Hof-) Bibliothek aufbewahrt wird. Die Zahlentheorie bildet, 
ebenso wie die .,Eunctioiieiilehre", einen Teil eines größeren 
Werkes über Mathematik, der „Größenlehre4*. Der Titel Zahlen­
theorie wurde vom Herausgeber gewählt. Von Bolzano selbst 
wird dieser Teil ..Verlüiltniß der Theilbarkeit unter den Zahlen" 
betitelt. 

Wie schon der von Bolzano gewählte Titel andeutet, werden 
in der Schrift vorwiegend die ganzen rationalen Zahlen in 
beziig auf ihre Teilbarkeit betrachtet. Es wird der Satz von 
der eindeutigen Zerlegbarkeit einer ganzen rationalen Zahl be­
wiesen (§ 43— 45, 71—73). Zu erwähnen ist der Beweis des 
Hilfssatzes aus § 62 sowie die Anwendung des Euklidischen 
Algorithmus (§ 13, 49—54). Weiter enthält das Werk eine inte­
ressante Methode zur Bestimmung der zahlentheoretischen Eunk-
tion <jP(m) (§86—102). Ebenso wird der Satz bewiesen, daß jede 
positive Zahl als Summe von höchstens vier von Null ver­
schiedenen Quadraten dargestellt werden kann (§ 113 —115); 
neu ist dabei der Beweis des Lagraiigeschen Hilfssatzes (§113). 
Endlich wird der Satz von Ecrmat und von Wilson angeführt 
(§ 116—118, § 119—122). 

Es ist mir eine angenehme Pflicht, an dieser Stelle den­
jenigen meinen Dank auszusprechen, die mir bei der Her­
ausgabe dieses Werkes behilflich waren: Herrn V. K o f i n e k , 
meinem ehemaligen Assistenten, Herrn O. P a u k r a c . meinem 
jetzigen Assistenten, für die Korrekturhilfe und Herrn K. 
Ro t h e r , Assistenten an der deutschen technischen Hochschule 
in Prag, für seine Hilfe bei der Stilisierung des deutschen Textes 
der Anmerkungen. Zu aufrichtigem Danke bin ich verpflichtet 
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auch H e r r n Dr. J. J a n k o , Professoren der Ge rman i s t i k an 
de r Kar l s -Un ive r s i t ä t u n d Mitgl iede der ßo lzanoschen Kom­
mission, de r die F r e u n d l i c h k e i t gehab t hat, den Bolzanoschen 
T e x t du rchzu le sen und mir m a n c h e Verbesse rungen vorge­
sch la fen hat . 

•tv 
im Mai 1 <>•>(). 

K. Rychlík. 


		webmaster@dml.cz
	2016-07-18T10:14:58+0200
	CZ
	DML-CZ attests to the accuracy and integrity of this document




